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Der erschwerte Zugang in Pflegestufen 1 und 2 dürften der Hauptgrund für den Rückgang 
an Pflegegeldbeziehern sein 

Wien – Die Zahl der Pflegegeldbezieher ist heuer erstmals seit Jahrzehnten leicht 
gesunken. Im März 2016 erhielten um 0,8 Prozent weniger Personen die Geldleistung 
als im Vergleichszeitraum des Vorjahres, geht aus den aktuellsten Daten des 
Sozialministeriums hervor. Insgesamt (inklusive jener Pflegebedürftigen, deren Bezug 
wegen Spitalsaufenthalt ruhte) waren im März 453.322 Menschen pflegebedürftig. 

Etwas deutlicher ist der Vergleich im Monat Jänner: Hier weisen die Daten einen 
Rückgang der aktiven Bezieher von 0,9 Prozent aus. Um ganze 1,1 Prozent sank die 
Zahl der Pflegebedürftigen insgesamt (inklusive jener in Krankenhaus-Betreuung). Im 
Jänner wie auch im März wurden rund 5,2 Prozent der Gesamtbevölkerung als 
pflegebedürftig eingestuft. Davon waren im Jänner 2016 65 Prozent Frauen, im März 64 
Prozent. 

Der Grund für den Rückgang dürfte laut Information aus dem Sozialressort vor allem die 
in den Jahren 2015/2016 umgesetzte Pflegegeldreform sein: Diese brachte bereits mit 
Jänner des Vorjahres einen erschwerten Zugang in die Pflegestufen 1 und 2: Seitdem ist 
für den Bezug der Geldleistungen in diesen Stufen Bedingung, dass Betroffene für die 
erste Stufe einen Pflegebedarf von 65 Stunden nachweisen müssen (statt früher 60). Für 
den Bezug der Geldleistung in Stufe zwei muss ein Pflegeaufwand von 95 Stunden – 
statt früher 85 – vorliegen. Im Gegenzug brachte die Reform per 1. Jänner 2016 eine 
Anhebung des Pflegegeldes von zwei Prozent – über alle sieben Stufen hinweg. 

Von den Pflegegeldbeziehern entfielen im März 25 Prozent auf Stufe 1, 26 Prozent auf 
Stufe 2, 18 Prozent auf Stufe 3, 14 Prozent auf Stufe 4, elf Prozent auf Stufe 5, vier 
Prozent auf Stufe 6 und zwei Prozent auf Stufe 7. Die Kategorisierung in die einzelnen 
Pflegestufen orientiert sich nach dem Pflegebedarf in Stunden. (APA, 12.5.2016) 
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Entwicklung der Anzahl von Pflegegeldbeziehern in 

den vergangenen Jahren. 


